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Zu 30 Jahren Gefängnis
verurteilt

Julian Besteiro, der spanische Soziali-
stenführer, frühere Cortespräsident
und Mitglied des Verteidigungsrates
von Madrid, ist vom Kriegsgericht zu
30 Jahren Gefängnis verurteilt wor-
den. Der Staatsanwalt, ein Schüler
des Angeklagten, hatte die Todesstrafe
beantragt.

/a//an LeriezVo, /e che/ der rocza//rfer
erpagno/r, prérident der Corfèr et
membre da Conre// de /a dé/enre de
Madrid, ça/ tnenf d'être condamné
par /e 7~r/bana/ de gaerre à 30 anr de
priron. Le procarear généra/, an é/èw
de /'accaré, atai/f reça/r /a peine den7ort.

D" |r% jg x I Photo Presse-Diffusion
le Rettung des Tauchers

Das Bild stammt vom Schauplatz der Katastrophe des englischen U-Bootes «Thétis». Seit
mehreren Tagen macht man Versuche, das gesunkene Tauchboot mit Hilfe von schweren
Stahlseilen zu heben. Es ist schwere und gefährliche Arbeit für die Taucher. Diesem Tau-
eher passierte das Mißgeschick, daß sein Richtseil und die Luftzufuhrleitung sich verwickel-
ten. Mehrere Minuten schwebte er in größter Lebensgefahr, aber im letzten Moment
konnte er doch noch an die Oberfläche gelangen und gerettet werden. Die Aufnahme zeigt
den Augenblick seiner Ankunft über Wasser.

Saauefage d'an scaphandrier. Lors des essa/s entrepris à /'endroit oà eat /iea /a catastrophe
da soas-marin «fThétis», poar remonter ce/ai-ci à /a sar/ace des eaax, /a corde et /a condaite
d'air d'an des scaphandriers chargés de ce pér///eax trauai/ s'entre/acèrent. Pendant çae/çaer
minâtes /e ma/heareax coarat /es p/as grands r/rçaer. Ha dernier moment, on pat /e ramener
à /a sar/ace. // était saa-oé. L'instantané a //xé /a dernière phase de ce saavetage.

Drei Luftmillionäre taufen ihre Kinder
Drei schwedische Piloten erhielten kürzlich, da sie alle
mehr als eine Million Flugkilometer hinter sich haben, den
Titel Flugmillionäre. Jeder von ihnen hat ein Kleines, die
drei Kleinen sind alle ungefähr zur gleichen Zeit zur Welt
gekommen und wurden nun zusammen von den Millio-
närsvätern nach der Bromma-Kirche in Stockholm zur
Taufe gebracht.

7*ro/s «rm////onna/rer de /'air.» saédois, heareax pères de

/ami//e, atrec /ears héhés ça'dr tdennenf de /aire baptiser
enremb/e dans /'ég/ise de Promma à Stocbbo/m.

Photo Presse-Diffusion
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Der 14. Juli in Paris
Die größte Sehenswürdigkeit bei der diesjährigen Truppenschau am französischen Nationalfeiertag: ein Regiment der Fremdenlegion.

Le 74 ;a///ef à Lam. Un der rpecfac/er /er p/ar /nférerranfr da dé/î/é der froaper: an rég/menf de /a /égion élrangère.



Photo Hans Staub

4520027 Eintritte verzeichnet die LA bis und mit vergangenen Sonntag
Die letzte Woche brachte zwei Rekorde. Da war der Dienstag mit der für einen gewöhnlichen Werktag erstaunlichen Besucherzahl von 81988 Menschen,
und am selben Tag fuhren auf dem Schifflibach 17237 glückliche Leute und Leutchen. Die Gesamtzahl der Schifflibächler beläuft sich (bis und mit
Sonntag) auf 782 984. Bild: Der letzte Sonntag gehörte der Innerschweiz. Aus den drei Urkantonen kamen sie nach Zürich gefahren, Männer und Frauen,
Graubärte und Jungvolk, und holten sich bei den Zürchern und andern Miteidgenossen mit ihrem artgetreuen schönen Festzug begeisterte Anerkennung
und jubelnden Beifall. Unser Bild zeigt eine Nidwaldner Mädchengruppe aus der Zeit des Freiheitskampfes anno 1798.

D/ma/7c/?e c/e/77/er, 7520027 //s/7eaAS o/?/ e/e' e/7Ae£as/Ae's à /'£7VS c/epa/'s /'oaveA/aAe t/e /'£xpos/7/'o/7. C'efa/7 /a i/oa/wee <7e /a Sa/'sse p/v/77/7/Ve. //o/77/77es e/
fe/77/77es, We///aAo's à öaröe ö/aac/ze e/ e/7/ao/s c/es ca/7/o/7s c/'T/a/', Sc/7wyz e/ (7/7/eAwa/c/ se so/?/ Ae/7c/es e/7 /oa/e à ZaA/'c/? e/ 0/7/ sasc/7e /'e/7//?oas/as/7?e
c/e /ears Coa/ëo'e'Aës paA /ear /Aès öeaa coA/ègre /7/s/oA/'<7ae. P/?o/o; (Z/7 c/Aoape c/ey'eaaes ////es c/e /Wc/wa/c/ c/e /'ëpopae c/es /a//es c/'//7c/ëpe/7c/a/7ce c/e 7795.
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